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In d ieser A rbe it  bringe ich die Beschreibungen von 2 Z ikaden-A rten ,  die ich un längs t 
zur D e te rm ina t ion  bekom m en habe. Beide w urd en  auf  V itium -Pilanzen  gesammelt, 
und weil von d ieser K ultur-W ir tspf lanze  schon m eh re re  A rten  b ek an n t  sind, gebe 
ich h ier  e ine kurze  R ekapitu la t ion  der an Reben lebenden Zikaden  an.

MÜLLER, 1956, z it ie r t 9 Zikaden, größtenteils  aber  nearktische  A rten ; von Süd­
europa  n u r  Hysteropterum grylloides F., Falcidius apterus  F und Cercopis sanguino­
lenta  SCOP., von den Typhlocybinen Empoasca lybica BERGEVIN, E. flavescens F. 
un d  E. decipiens PAOLI. G ründlichere  Beobachtungen haben  w ir  aus Italien, die 
ab e r  m eh r  den T yphlocybinen gew idm et sind. VIDANO, 1962, k en n t  aus dem  M edi­
te r ra n  Empoasca lybica BERGEVIN, E. flavescens FABRICIUS, Erythroneura 
rhamni  FERRARI. Bei diesen drei A rten  w u rd en  auch E n tw ick lungss tad ien  auf 
W ein reben  beobachtet. Gelegentlich lebt an Reben noch Empoasca pteridis DAHL- 
BOM, E. decedens PAOLI, Erythroneura flammigera  G EOFFROY und  E. tiliae 
GEOFFROY. W eitere  von VIDANO angefü h r te  A rten  sind nach den A usfü h ru n g en  
des gleichen A utors  m eh r  als zufällig au f  Vitis v in ifera  beobachtet, oder es h an d e l t  
sich sogar möglicherweise u m  eine ir r tüm liche  D eterm inat ion . Es betr iff t  Alnetoidia  
alneti DAHLBOM, Zygina ebúrnea  FIEBER, Kybos smaragdulus FA LL E N  und  
Chlorita viridula  FALLEN. Von den anderen  L än d e rn  sind auch einige Z ikaden  von 
de r  Rebe bekannt,  aus N ord am er ik a  sind es z. B. Erythroneura comes SAY, E. tri- 
cincta Mc ATEE, E. ziczac WALSH, E. vitifex  FITCH, E. vulnerata  FITCH, E. vitis 
H A R IS  u n d  E. elegantula  OSBORN.

Diese A ngaben  k ann  ich je tz t  durch  die Entdeckung  von 2 w eite ren  Erythroneura- 
A rten  im M ed i te r ran  u n d  im N ahen  Osten bereichern; die B eschre ibungen und  A b­
b ildungen  der  wichtigsten U ntersche idungsm erkm ale  folgen, ich will n u r  an  d ieser 
S telle  noch den S am m lern  des M ateria ls  m einen aufr ichtigsten  D ank  aussprechen; 
es s ind  die H erren :  J. K LA PPE RICH , derzeit in A m m an, P. NOVAK aus Spli t  u nd  
Dr. SEDIVY aus Prag.



310 Reichenbachia ,  Mus. T ierk .  D resden ,  1, Nr. 3G

Erythroneura (Arboridia) kermanshah  n. sp. A: S tylus in de r  Dorsalansicht, B: S ty ­
lus in de r  Seitenansicht,  C: Aedoeagus in de r  Dorsalansicht, D: Aedocagus in der 
Seitenansicht,  E: D orn  de r  A tte r röhre .
Erythroneura (Arboridia) adanae vitisuga  n. ssp. F: Stylus von oben gesehen,
G: S ty lus von der  Seite gesehen, H: Aedoeagus in der  Dorsalansicht, I: Aedoeagus 
in de r  Seitenansicht,  J :  Dorn  de r  A fte rröhre .

Erythroneura (Arboridia) kermanshah n. sp.
Abb. A - E ,  K, M.

G esam tlän ge  cf 3,08—3,12 mm, 9  3,22—3,28 mm. E ine  bleiche und  gelblich gefärb te  
A r t  aus de r  V e rw an d tsch a f t  von E. adanae DLABOLA. Kopfgipfel n o rm al gebogen, 
Scheitel m i t  2 rund lichen  schw arzen  Flecken, die a lle in  je fast ein F ünf te l  der  ganzen 
B re i te  zwischen den F ace t ten au g en  von de r  gelben G ru n d fa rb e  e in n eh m en  un d  m eh r  
vom  Nacken nach vorn  geschoben sind, so daß  sie fast im Sche ite lzen trum  liegen. 
Scheitelgipfel Zitronen- bis o rangenfarb ig ,  un d  d ieser Strich zieht sich au f  dem  G e­
sicht in die  P ostc lypeusm it te  im  oberen  Drittel.  P ostc lypeale  Seiten deutl ich v e r ­
d u n k e l t  u n d  A ntec lypeus  t ie fb ra u n  au f  se iner ganzen Fläche. Ü brige  G esichtspartien , 
u n te re  K örperse i te ,  A bd o m en seg m en te  u n d  Beine  gelb. P ro n o tu m  gelb m it  scha t t i­
gen V e rd u n k lu n g en  au f  d em  Disk, diese Zeichnung ist besonders  s ich tbar nahe  dem 
Schild, wo sich seitliche schw arze  Dreiecke befinden.
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V orderkörperzeichnung . K: Erythr. (Arboridia) kermanshah n. sp., L: Erythr. (Arbo-
ridia) adanae vitisuga n. ssp.

V ordcrflügelzeichnung. M: E. (A.) kermanshah n. sp., N: E. (A.) adanae DLABOLA, 
O: E. (A.) adanae vitisuga n. ssp.

V orderflügel b laßgelblich m it einem  schattigen undeutlichen  Z ickzack-Streifen au f 
der C orium m itte , der bis zur M em bran  reicht. M em bran  selbst, w ie C osta lrand  der 
V orderilügel, w eißlich gelb gefärb t, h a lb  durchscheinend. C lavus ebenso dunk ler, 
cf Dorn der A fle rrö h rc  sichelförm ig gebogen, m it w ink liger V erb re ite rung . S tylus 
seitlich bis subap ikal lam ellen artig  v e rb re ite rt, am  A pex w ie bei Eupteryx-A rten  
durch einen  queren  und spitzigen H andgriff endigend. A edoeagus lang, fas t g erad ­
lin ig  m it 2 geraden , eng an liegenden  d o rnartigen  A usläu fern , d ie  an  der p raea tria len  
B asis des H aup tstam m es an g eknüp ft sind  und im  G egensatz zu r E. (A.) adanae 
gleichgerichtet sind.
9  A bdom en gelb, Legescheide auch, n u r  die L egescheidespitze deu tlich  schw arz-
b rau n  gefärb t.
H olotypus cf: W estl. Iran  — K erm anshah , 24. V III. 61, au f W ein reb en b lä tte rn  (leg. 
K L A PPE R IC H , coli. DLABOLA).
P ara ty p en  cf 9 W estl. Iran  — K erm anshah , 24. V III. 61, au f W ein reb en b lä tte rn  
17 cf 9 (leg. K LA PPE R IC H , coli. DLABOLA und N at. Mus. B udapest).

Erythroneura (Arboridia) adanae DLABOLA, 1957 
Abb. N.

G esam tlänge cf 2,97 mm , 9 3,03 mm. W irtspflanze u n b ekann t. G esam m elt m it H ilfe 
e ines N etzes üb er dem  L astau to  im  B aum w olle-K ultu rgeb iet.
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G eg en ü b e r den ana to lischen  E xem p la ren  sind  d ie  T ie re  vom  B a lk an  g rößer und 
a u ffa lle n d e r  p ig m en tie rt. D ie cf G eschlech tsorgane zeigen ab e r ein  gleiches P rinz ip , 
d esh a lb  w age ich nicht, sie a ls  v e rw a n d t zu vere in igen .

Erythroneura (Arboridia) adanae vitisuga n. ssp.
Abb. F - J ,  L, O.

G esam tlän g e  cf 3,12—3,22 m m , 9  3,19—3,25 m m . O berse ite  he llge lb  m it der sch w ar­
zen Z eichnung  am  Scheite l u n d  am  Schild  und  b ra u n e r  oder noch m eh r scha ttiger 
Z eichnung  au f dem  P ro n o tu m  und  dem  V orderflügel. Scheitel v o rn  gebogen, seitlich  
g e rad lin ig  rech tw ink lig , m it 2 g roßen  ru nd lichen  F lecken, d ie ab e r e inen  e tw as um  
d ie  H ä lfte  g rö ß eren  D urchm esser haben  als d ie  ge lbe  U n te rlag e  zw ischen den 
F lecken  se lb st u n d  zw ischen den F ace tten au g en  seitlich. K opfg ip fe l ockerfarb ig  
du rch  e ine  M itte llin ie  m it dem  N acken v e rb u n d en . P ostc lypeus seitlich  v e rd u n k e lt, 
A n tec lypeus au f d e r ganzen  v o rd e ren  F läche v e rd u n k e lt, am  R ande beim  A nte- 
c lypeus b leichgelb .
P ro n o tu m  gelb, n ah e  dem  V o rd e rran d  d u n k e lb ra u n  deu tlich  gefleckt, seitlich  am  
R ande  m it g roßem  M akel, vo r dem  H in te rra n d  auch d u n k ler. D ie d adu rch  beg renz te  
z en tra le  F läche schm utzig  ockerfa rben , H in te r ra n d  gelb. Schild  z itronengelb , seitlich  
b re it sch w arzb rau n , Schildchen schw ach ockerb raun . V orderflügel gelblich, schattig  
g eb räu n t, zum  T eil durchscheinend , besonders n ah e  dem  V o rd e rran d  und  im  Apex. 
N e rv a tu r  undeu tlich , gelblich. U n te rse ite  und  B eine b laßgelb lich , A b dom en terg ite  
d u n k le r.
cf S e iten d o rn e  d e r A fte rrö h re  länglich  sichelförm ig, S ty lu s m it d e r se itlichen  V er­
b re ite ru n g  un d  am  A pex  m it dem  q u e r liegenden  und  sp itz  b eende ten  H andgriff. 
A edoeagus le ich t schief, a p ik a l vereng t, m it d o rsa lem  G onoporus un d  2 w en ig  e n t­
fe rn te n  S e iten au s läu fe rn , d ie  s ta rk  d iv e rg ie ren  un d  am  P ra e a tr iu m  befes tig t sind.
9  L egescheide gelblich, an  d e r S p itze  d u n k e lg e fä rb t. S che idenpo lste r gelblich, vom  
T e rg it bis au f d ie  S eiten  übergehend , n u r b re it gelb gerande t.
H o lo typus c f: Jugoslaw ien , D a lm atien  — Split, 20. V III. 62 (leg. NOVAK, coli. 
DLA BOLA).

P a ra ty p e n  cf 9  Jugoslaw ien , D a lm atien  — S plit, 20. V III. 62 3 9 (leg. NOVAK, 
coli. D LA BO LA ). — B u lg a rien : P ro s lav  bei P lovdiv , 6. X. 62 1 cf (leg. SEDIVY und 
coli. DLA BOLA).
B eim  S am m eln  in R e b e n k u ltu re n  bei P lovd iv  h a t SEDIVY  auch w e ite re  Z ikaden  
gefunden . M anche davon  h ab en  k e in e  d irek te  N ah ru n g sb ez ieh u n g  zu d ieser Pflanze. 
Es s ind  z. B. Hardya anatolica  Z A C H V A TK IN  (1 9 ) ,  Psammotett ix  alienus D A H L- 
BOM  (1 cf, 1 9 ) ,  w elche a u f den  sonnigen  B io topen  m it n ied r ig e re r Pflanzendecke 
leben  u n d  im  H erb st von d ü rre n  S te llen  auch au f d ie  R e b e n b lä tte r  übergehen , und 
d an n  d ie  vom  B a lk an  b ish e r u n b e k a n n te  Cixius remotus  EDW A RDS (1 cf). A ndere, 
w ie  z. B. Edwardsiana fraterculus  EDW ARDS (1 cf, 7 9 ) ,  Fagocyba douglasi ED ­
W A RD S (3 cf) u n d  Ribautiana alces R IB A U T  (1 cf, 1 9 ) ,  können  w ahrschein lich  
besser du rch  d ie  h e rb s tlich e  M ig ra tio n  d e r T yph locyb inen  e rk lä r t  w erden , d em ­
geg en ü b er w u rd e  auch in  e in igen  9  -E x em p la ren  Lindbergina pandellei  LET- 
H IE R R Y  gefunden . D iese A rt w u rd e  im m er n u r  se lten  gesam m elt; m öglicherw eise  
k an n  auch  sie  zum  N a h ru n g sk o n n ex  d e r R ebenpflanze gehören . N ach R IB A U T  leb t 
sie au f Q uercus, A cer u n d  R ubus.
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Von den w eite ren , im  e rw äh n ten  M ateria l gefundenen  A rten  sind  noch Erythroneura  
(Flammigeroidia) discolor HORVA TH  (1 cf) und 2 von der R ebe schon b ek an n te  
A rten  d e te rm in ie rt: Empoasca pteridis DAHLBOM  (2 cf, 8 9 )  und  Zygina rhamni 
FE R R A R I (5 9 , 5  cf)- D araus ist zu sehen, w ie beim  Sam m eln  in W ein reb en k u ltu ren  
in  versch iedenen  G ebieten  im m er noch in te re ssan te  F unde gem acht w erden  können.
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